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Reichs ⸗Geſetzblatt. 


Nr. 26 enthält: (Nr. 1262.) Erlaß, betreffend Ab⸗ 
änderungen und Ergänzungen der Inſtruktion vom 
2. September 1875 zur Ausführung des Geſetzes 


vom 13. Februar 1875 über die Naturalleiſtungen K 
Vom 11. 


für dle bewaffnete Macht im Frieden. 
Juli 1878. 


Bekanntmachung 
der Königlichen Direktion der Rentenbank 
für die Provinz Brandenburg. 


Denjenigen Rentepflichtigen, welche für 
Grundſtücke bezüglich der an die Rentenbank zu entrich⸗ 
tenden Renten am 31. März d. Js. Ablöſungen durch 
Kapitalzahlungen bewirkt haben, wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß die von uns in Gemäßheit des §. 27 
des Rentenbank⸗Geſetzes vom 2. März 1850 ausgefer⸗ 
tigten Entlaſtungsquittungen den betreffenden Kreis⸗ 
Kaſſen zugeſandt worden find, um ſolche, ſoweit fie 
die Ablöſung voller Renten betreffen, den zuſtändigen 


Grundbuch⸗Aemtern Behufs der koſtenfreien Löſchung 


des Vermerks der Rentepflicht im Grundbuche und 
demnächſtigen Benachrichtigung der Intereſſenten von 
der ſtattgehabten Löſchung zuzuſtellen, in Fällen der 
Ablöſung von Theilrenten dagegen denjenigen unmittel⸗ 
Er auszureichen, welche die Kapitalzahlung geleiftet 
aben. 

Berlin, den 31. Mai 1878. 

Königliche Direktion 
der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 
gez. Hey der. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Königlichen Regierung. 


(1) Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der Friedrich⸗Wilhelms⸗Kanal wegen der 
Ausführung mehrerer zum Theil nicht unbedeutender 
Reparaturen an den Schleuſen zu Brieskow, Lindow, 
Weißenſpring und Neuhaus vom 18. Auguft Abends 


12 Uhr bis zum 7. September cr. für die Schifffahrt 


geſperrt iſt. 
Frankfurt a. O., den 26. Juli 1878. 
Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 
2 Ertheilung von Patenten. 


Den nachfolgend Genannten iſt ein Patent auf die 


ihre 


5. Auguſt 1877 ab. 


daneben angegebenen Gegenſtände und von dem ange⸗ 
gebenen Tage ab ertheilt. Die Eintragung in die Pa⸗ 
tentrolle iſt unter der angegebenen Nummer erfolgt. 
Nr. 1579. Kelmapparat, Th. Kaden in Chem⸗ 
nitz En A. Lohſe in Elberfeld, vom 6. Juli 1877 ab. 
{ 


Nr. 1580. Taſchenſtock, Gebrüder Oettinger in 
Ulm, vom 6. Juli 1877 ab. Kl. 33. 

Nr. 1581. Tintefaß mit Schwamm zum Auf⸗ 
ſaugen der Tinte, N. Jacobſohn in Berlin, vom 7. Juli 
1877 ab. Kl. 70. 

Nr. 1582. Verbeſſerungen an Feuerlöſch⸗Appa⸗ 
raten, W. B. Dick in Glasgow, vom 17. Juli 1877 
ab. Kl. 61. 

Nr. 1583. Vorrichtung zur Befeſtigung der Leder 
auf Billardſtößern, G. Rohloff in Berlin, vom 19. Juli 
1877 ab. Kl. 77. 


Nr. 1584. Neuerungen an Röhrendampfleſſeln, 


F. du Temple, Bregalien.. Kapitän in Paris, vom 1. 
N 


Auguſt 1877 ab. 2 18 

Nr. 1585. Mit federloſem, drehbarem Sicher⸗ 
heitsapparate und mit ſelbſtthätig ſchließendem Schlüſſel⸗ 
loche verſehenes 8 Ade in Stuttgart, vom 
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Nr. 1586. Eismaſchine mit Anwendung kompri⸗ 
mirter atmosphäriſcher Luft, R. Schultz in Braunſchweig, 
vom 11. Auguſt 1877 ab. Kl. 17. 

Nr. 1587. Vorrichtung zum Bewegen von Steuer⸗ 
rudern durch die motoriſche Kraft des Dampfes oder 


Waſſers unter Benutzung des Magnetismus zum Ein⸗ 
leiten und Anhalten der verſchiedenen Bewegungsfunk⸗ 


tionen, J. Caſelli in Florenz, vom 11. September 1877 
ab. Kl. 65. 

Nr. 1588. Geſchwindigkeitsmeſſer für Eiſenbahn⸗ 
züge, F. Petri, Königlich baieriſcher General⸗Direktions⸗ 
en München, vom 21. September 1877 ab. 

Nr. 1589. Verbeſſerte Maſchine zum Behauen 
gebrannter Kacheln, Zuſatz zu P. ⸗R. Nr. 730, C. 
905 A Niederſchönhauſen, vom 16. Oktober 1877 ab. 

Nr. 1590. Mechanismus, durch welchen eine 
vom Regulator beeinflußte Hubüberſetzung zwiſchen dem 
Steuerungs⸗Excenter und dem Schieber erzielt wird, A. 
Ruthel in Grabow bei Stettin, vom 2. November 1877 
ab. Kl. 14. 
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Nr. 1591. Apparat zum Ausſchmelzen von Oleo- 


Margarin und Butterin aus dem Nieventalg der Rin⸗ 
vom 23. Oktober 1877 ab. 


der, J. Jaroslawski in New⸗Nork, vom 4. November 
1877 ab. Kl. 23. f 

Nr. 1592. Waage, G. L. Ch. Coulon in Paris, 
vom 20. November 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1593. Kontrol⸗Zählwerk für Fuhrwerke, H. 


Buchholz, Omnibus ⸗Conducteur in Berlin, vom 29. 
Berlin, vom 6. November 1877 ab. Kl. 56. 


November 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1594. Fadendruckemaſchine zur Herſtellung 
von mehrfarbigen, eingepreßten Muſtern für wollene und 
andere Garne, Fr. W. Schwendy, in Firma: C. F. 
e in Berlin, vom 30. November 1877 
ab. Kl. 8. 

Nr. 1595. Neuerungen in der Herſtellung von 


Malerpinſeln, Engel, Blaiſe u. Co. in Charleville (Ar⸗ 


dennes), vom 18. Dezember 1877 ab. Kl. 9. 
Nr. 1596. Heft⸗ und Falzmaſchine für Buch⸗ 


binder, H. Stamm, Techniker in Lauſanne (Schweiz), 
1? 


vom 28. Dezember 1877 ab. Kl. 1 


Nr. 1597. Münzſortirer mit drehbaren Sieben, 


Zufag » Patent zu P.⸗R. Nr. 1020, V. Dürfeld in 


Ar, in Sachſen, vom 30. Dezember 1877 ab. 
Kl. 42. 

Nr. 1598. Schiene mit auslösbarer Lauffläche 
für Straßen ⸗Eiſenbahnen, J. Fiſcher Dick, Ober⸗ 


Nr. 1599. Manchettenknopf, deſſen eine Fuß⸗ 
hälfte mittelſt Federſcharnier nach außen aufgeklappt 
werden kann, H. Schmidt⸗Dolne in Paris, vom 8. Ja⸗ 
near 1878 ab. Kl. 44. 

Nr. 1600. Manchettenknopf mit ſchiebbarer Fuß⸗ 
platte, H. Schmidt⸗Dolne in Paris, vom 8. Januar 
1878 ab. Kl. 44. 

Nr. 1601. Manchettenknopf mit umſchlagender 
Fußplatte, H. Schmidt⸗Dolne in Paris, vom 8. Januar 
1878 ab. Kl. 44. 


Nr. 1602. Vorrichtung zur Herſtellung von 
Stoffknöpfen und Blechbutzen, G. Hövelmann, Civil⸗ | 


Ingenieur in Barmen, vom 19. Januar 1878 ab. 
Kl. 44. 


Nr. 1603. Getreide ⸗ Reinigungs ⸗Maſchine, E. 
aA Connewitz bei Leipzig, vom 3. Juli 1877 ab. 


Nr. 1604. Fleiſch⸗ und Fettſchneide⸗Maſchine, 
7 8 55 in Dresden, vom 10. Auguſt 1877 ab. 


geldern, W. H. Hornum und A. Hance in NewYork, 
vom 17. Auguſt 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1606. Kontrol⸗Apparat für Droſchken, W. 
F. Nedler, Profeſſor der Muſik in Berlin, vom 22. 
Auguſt 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1607. Vorrichtung an Mangeln zum Heben 


und Senken der oberen und mittleren Walze, H. Müller 


und R. Herde in Sommerfeld, vom 7. September 
1877 ab. Kl. 34. 


Nr. 1608. Rotirender Zucker⸗Trockenapparat für 
Dampf⸗ “oder Heißluftheizung, 72 lz in Halle a. S., 
* 


Nr. 1609. Facon⸗Hobelmaſchine, A. A. Zeidler, 
J. Brandt und G. W. v. Nawrocki in Berlin, vom 
3. November 1877 ab. Kl. 38. 

Nr. 1610. Hufeiſen aus Stahl ⸗ Lamellen mit 
Leder⸗Einlage, J. Chr. Stolberg, Schmledemeiſter in 


Nr. 1611. Petroleumdampf⸗ Brenner für Koch⸗ 
öfen, Schröder, Gymnaſiallehrer in Stargard in Pom⸗ 
mern, vom 7. November 1877 ab. Kl. 4. 

Nr. 1612. Maſchine zur Herſtellung von Papier⸗ 


ſäcken mit viereckigem Boden, Ch. Harris und Fletcher 


in Mancheſter, vom 13. November 1877 ab. Kl. 54. 
Nr. 1613. Befeſtigungsart der Klinge im Hefte 
an Tafelmeſſern und Gabeln, F. W. Matthais in So⸗ 
lingen, vom 16. November 1877 ab. Kl. 69. 
Nr. 1614. Laſtfuhrwerk mit auf der gekröpften 


Achſe feſtſitzenden Rädern, O. Riemann in Gotha, vom 


28. November 1877 ab. Kl. 63. 


Nr. 1615. Vorrichtung zur Zerkleinerung ge⸗ 
ſpaltenen Holzes, A. Fuchs, en in Cannſtatt, 
Kl. 34. 


vom 9. Dezember 1877. 


a. M., vom 22. Januar 1878 ab. 


Nr. 1616. Verſetzbarer Stiefelabſatz, F. Sie⸗ 


| eig, 12. ber 1877 ab. 
N in Berlin, vom 5. Januar 1878 ab. l. 7. eee eee 
Kl. 


Nr. 1617. Vorrichtung zum Gerben der Häute 
bei Anwendung von Waſſerdampf (genannt Dampfver⸗ 
ſetzgrube), A. Knauß, Werkmeiſter in Gütersloh, vom 
13. Dezember 1877 ab. Kl. 28. 

Nr. 1618. Dampf⸗Waſſer⸗Ofen, Selwig und 
und Lange, Maſchinenfabrik in Braunſchweig, vom 1. 
Januar 1878 ab. Kl. 36. 

Nr. 1619. Vorrichtung zum Oeffnen und Schlie⸗ 
ßen ganzer Gardinen mit Hülfe drehbarer Gardinen⸗ 
ſtangen, E. Lingner, Dekorateur in Berlin, vom 3. Ja⸗ 
nuar 1878 ab. Kl. 34. 

Nr. 1620. Verfahren zur Erzeugung eines höheren 
Glanzes bei der Verzinnung des Weißblechs durch einen 
Luftſtrom, „Weſtphällſche Union, Aktiengeſellſchaft in 
Hamm i. W., vom 3. Januar 1878 ab. Kl. 7. 

Nr. 1621. Neuerungen an Bohnenſchneidemaſchi⸗ 
nen, Frauer und Baumart in Nate e bet Frankfurt 

l. 34. 

Nr. 1622. Neuerungen an Maſchinen zur Her⸗ 

ſtellung von Papierkapſeln, Schälchen oder Hülſen, 


Kl. 54. 

Nr. 1623. Zerklelnerungs⸗Maſchine für Fleiſch, 
Hülſenfrüchte ꝛc., C. Bauer in Zwickau i. S., vom 17. 
Juli 1877 ab. Kl. 66. 

Nr. 1624. Urethroskop, Dr. Nitze in Dresden, 
vom 2. Dezember 1877 ab. Kl. 30. 

Verzichtleiſtung. 

Der nachfolgend Genannte hat auf das ihm er⸗ 

theilte und unter der angegebenen Nummer in die Pa⸗ 


tentrolle eingetragene Patent verzichtet. Das Patent iſt 
hiernach erloſchen. 
Nr. 645. S. Grünwald in Cöslin, Inſtrument 


zur Reinigung ruſſiſcher Röhren, vom 5. Juli 1877 
ab. Kl. 87. 


Patent» Aufhebung. 


und Landsberg via Creuzburg⸗Poſen⸗Kreu z, auch für 
die Route Schmiedefeld —Reppen —Cüſtrin Anwendung. 
Bromberg, den 31. Juli 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
(4) Unter Bezugnahme auf unſere Bekannt- 


machung vom 19. Juni er. bringen wir hiermit zur 


Durch Erkenntniß des Königlichen Ober⸗Verwal⸗ 


tungsgerichts vom 6. Mal d. J. iſt das den Fabrikan⸗ 

ten Ernſt Schuſter und Hugo Bär zu Berlin unter 

at 16. September 1876 auf drei Jahre ertheilte 
atent 


auf einen Petroleumlampen⸗Rundbrenner, in der 
noch der zur Zeit beſtehende Tarif vom 1. Juni 1876 


durch Beſchreibung und Modell nachgewieſenen 
Zuſammenſetzung, ohne Jemanden in der Anwen⸗ 
dung bekannter Theile zu beſchränken, 
aufgehoben worden. 
Frankfurt a. O., den 1. Auguſt 1878. 
Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachungen der Königlichen 
Direktion der Oſtbahn. 


(1) Preußiſch⸗Oberſchleſiſcher Elſenbahn⸗Verband. 


öffentlichen Kenntniß, daß der neue Tarif für den 
Braunkohlen⸗Verkehr aus Böhmen nach Deutſchland 
via Reitzenhain und Franzensbad nicht, wie publizirt, 
am 1. Auguſt, ſondern erſt am 1. September cr. zur 


Einführung gelangt. 


Bis zu dem eben genannten Tage bleibt demnach 


Kraft. 

Von welchem Zeitpunkte ab der neue Tarif von 
den dieſſeitigen Verbandſtatlonen käuflich zu beziehen iſt, 
werden wir ſpäter zur öffentlichen Kenntniß bringen. 

Bromberg, den 31. Juli 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
(5) Im Hanſeatiſch⸗Preußiſchen Verbande treten 
vom 15. Auguſt 1878 ab für den Verkehr zwiſchen 


in 


den Oſtbahnſtationen Neuenhagen, Fredersdorf, Strauß⸗ 


Vom 1. Auguſt cr. ab treten an Stelle der, in 


der Tabelle Nr. 33 und in dem dritten Nachtrage zum 
Tarif für den vorgenannten Verband enthaltenen be⸗ 
züglichen directen Frachtſätze für Oberſchleſiſche Stein⸗ 
kohlenſendungen anderweite, zum Theil ermäßigte, und 


für die Stationen der Strecke Schlochau bis Wangerin 


Stadt, neue Tarifſätze in Kraft. 
Die dle neuen Sätze enthaltenden Tariftabellen 
find von den Verbandſtationen käuflich zu beziehen. 
Bromberg, den 26. Juli 1878. 
Königliche Direktlon der Oſtbahn. 


(2) Vom 1. Auguſt d. J. werden im Oſtdeutſch⸗ 


Rheiniſchen Eiſenbahn⸗Verbande die Stationen Brom⸗ 


berg und Elbing in den Ausnahmetarif für Eiſen des 


Specialtarifs I einbezogen. 
Die Frachtſatze betragen: 
von Bromberg bis zum Schnittpunkte 1,33 Mark 
von Elbing bis zum Schnittpunkte 1,82 Mark 
pro 100 Kilogramm. 
Bromberg, den 29. Juli 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn 
als geſchäftsführende Verwaltung. 


(3) Preußiſch⸗Oberſchleſiſcher Verband ⸗Ver⸗ 
ausgegeben. 


kehr. Vom 1. Auguſt cr. ab treten für Eil⸗ und 


Stückgutſendungen für den Verkehr zwiſchen Stolp der 


hinterpommerſchen Eiſenbahn und Peſen und Breslau 


der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn direkte Frachtſätze in 


in Kraft, dieſelben betragen: 


zwiſchen für Eilgut für Stückgut 
Stolp und Poſen 8,66 M., 4,33 M., 
Breslau 12,30 M., 6,15 M. 


pro 100 Kilogramm. 
Ferner finden dle direkten Frachtfäge für Stein⸗ 


berg, Trebnitz und Friedeberg einerſeits und der Sta⸗ 


tion Hamburg andererſeits direkte Frachtſätze des Spe⸗ 


cial⸗Tarifs A. 2 und III. in Kraft. 5 
Dieſelben betragen: N De 
Zwiſchen Hamburg und für Spec. T. A. 2. Spec. T. III. 
Neuenhagen 1,95 M., 1,01 M. 


1 „ Fredersdorf 197 „ 1.02 „ 
15 „ Strausberg 2,00 „ 103 „ 
75 5 Trebnitz 2,14 7. 1,10 ”» 

„ Driedeberg 2,72 „ 1,38 „ 


100 Kilogramm. f 
Bromberg, den 1. Auguſt 1878. 
Königliche Direktion der Oftbahn. 


Bekanntmachung der Königlichen 
Direktion der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn. 

Bei der Billet⸗Expedition der Berliner Nord⸗ 
bahn auf dem Berlin⸗Stettiner Bahnhofe hierſelbſt 


pro 


werden Tour⸗ und Retourbillets (letztere nur bis ult. 


„Oscar“ zwiſchen 


Auguſt d. J.) zur Benutzung des Poſtdampfſchifſes 


Stralſund und Malmot 
ſowie Stralſund und Copenhagen 


Das Nähere beſagen die auf unſeren größeren 
Stationen zum Aushang gebrachten Plakate. 
Berlin, den 26. Juli 1878. 
Königliche Direktion 
der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 


Perſonal⸗Chronik. 
(1) Der bisherige Pfarrer zu Grano, Diözefe 


| Guben, Friedrich Theodor Nigmann, iſt zum Pfarrer 


kohlenſendungen von den Stationen der Rechte⸗Oder⸗ bei der evangeliſchen Gemeinde zu Drebkau, Diözefe 
Ufer⸗Eiſenbahn nach den Stationen Vietz, Düringshof Calau, beſtellt worden. 


4 — 


(2) Im Rrelfe Friedeberg ſind zu Stellvertretern 
des Amtsvorſtehers ernannt worden: 1) für den 3. 


Amtsbezirk (Tankow) der Neſervelieutenant Bleler zu 


Machern und 2) für den 4. Amtsbezirk (Breitenſtein) 
der Gutspächter Sandhoff zu Seegenfelde. 
(3) Der Bürgermeifter Stirius zu Königsberg 


NM. iſt an Stelle des verſtorbenen Bürgermeiſters 


Catholy zum Polizelanwalt für den Bezirk des König⸗ 
lichen Kreisgerichts daſelbſt mit Ausſchluß der König⸗ 
lichen Oberförfteret Paetzig hinſichtlich der Forſtſtrafſachen 
und zum Vertreter des Forſtpolizei⸗Anwalts für dieſe 
Oberförſterei ernannt worden. 

(4) Dem Stiftsdomalnen⸗Pächter Robert Faber 
zu Ziltendorf iſt der Charakter als Königlicher Ober⸗ 
Amtmann verliehen. 


(5) Zum Direktor des Elſterregulirungs⸗Verban⸗ 


und zum Deich⸗Inſpektor des Verbandes der Bau⸗ 
meifter. Otto H. Schultze zu Guben gewählt und be⸗ 
ſtätigt worden. 
(6) Perſonal⸗ Veränderungen 
2 für den Monat Juli 1878. 
A. Bei dem Appellationsgericht: 


von Funck zu Gerichts⸗Aſſeſſoren, die Rechtskandidaten 
Blaack, Otto, Hildebrand, v. Sydow, von Bethmann⸗ 
Hollweg, Felle Krahmer und Janenſch zu Referendarien. 
Der Reſerendarlus von Knebel⸗Doeberitz iſt aus dem 
Departement des Appellatlonsgerichts zu Coeslin in 
das diesſeitige Departement übernommen. 


in das Departement des Kammergerichts übergetreten. 
B. Bel den Kreisgerichten im Departement: 


Seine Majeſtät der König haben geruht, den Kreis⸗ 


gerichts⸗Rath Beleites zu Cüſtrin zum Direktor des 
Kreisgerichts in Kempen zu ernennen. Ernannt ſind: 


a, der Sekretair Sandmann zu Cüſtrin zum Gerichts⸗ 
kaſſen⸗ und Depoſital⸗Rendanten bei dem Kreisgericht 


in Croſſen, b. zu Sekretären die Büreau⸗Aſſiſtenten: 


Freyer in Frankfurt bel dem Kreisgericht in Cüſtrin, 


Schulze in Zehden bei der Gerichts - Commiſſion in 


Berlinchen, mit der Funktlon als Gerichtöfaffen Vers 
walter, Fiſcher in Reetz bei den Gerichts⸗Commiſſionen 


in Peitz, mit der Funktion als Gerichtskaſſen⸗Verwalter, 
Albin in Zielenzig bei dem Kreisgericht in Zielenzig, 


Jetſchmann in Arnswalde bei der Gerichts⸗Deputation 


Der Refe⸗ 
rendarius Simon iſt aus dem diesſeitigen Departement 


in Seelow, mit der Funktion als Depoſital⸗ und Ge⸗ 
richtskaſſen⸗Verwalter, Eiſermann in Fürſtenberg bei 
den Gerichts⸗Commiſſionen in Sommerfeld, mit der 
Funktion als Gerichtskaſſen⸗Verwalter, Balzer in Kö⸗ 
nigs berg i. N. bei dem Kreisgericht daſelbſt, zugleich 
zum Gerichtskaſſen Kontroleur und Sportelreviſor, ©. 
zu Büreau⸗Aſſiſtenten die Aktuare: Civilſupernumerare 
Poetter in Friedeberg bei dem Kreisgericht daſelbſt, 
Weichert in Sonnenburg bei der Gerichts⸗-Commiſſion 
in Reetz, mit der Funktion als Gerichtskaſſen⸗Verwalter, 
Spatz in Sorau bei dem Kreisgericht in Königsberg 
i. N., Schulz in Finſterwalde bei der Gerichts⸗Depu⸗ 


tation in Sonnenburg, Wiegandt in Guben bei der 


| Gerichts ⸗Commiſſion in Zehden, mit der Funktion als 


Gerichtskaſſen⸗Verwalter, Lehmann in Schwiebus bei 
der Gerichts⸗Commiſſion in Fürſtenberg, mit der Funktion 


des ist der Regierungs- Rath Schönian zu Merseburg als Gerichtskaſſen⸗Verwalter, Buchwald in Soldin bei 


der Gerichts⸗Deputation in Arnswalde, mit der Funktion 
als Depoſital⸗ und Gerichtskaſſen⸗Verwalter. Verſetzt 


ſind: der Büreau⸗ Aſſiſtent Heeſe zu Friedeberg i. N. 


an das Kreisgericht in Frankfurt a. O., der Bote, 


Exekutor und Gefangenwärter Runge zu Drebkau als 
Bote und Exekutor an das Kreisgericht in Züllichau. 


Geſtorben find: der Kreisgerichts⸗Direktor Stollberg zu 
Ernannt ſinv: die Referendarlen Zachariae und 


Cüſtrin und der Bote und Exekutor Arnoldi zu Königs⸗ 
berg i. N. Dem Sekretair, Gerichtskaſſen⸗Kontroleur 
und Sportelreviſor Stirius zu Königsberg i. N. iſt in 


Folge ſeiner Wahl zum Bürgermeiſter der Stadt Königs⸗ 


berg i. N. die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtlz⸗ 
dlenſt ertheilt. Der Bote und Exekutor Grundemann 
zu Friedeberg i. N. iſt in Folge rechtskräftiger Verur⸗ 
theilung ſeines Amtes verluſtig geworden. 


Vermiſchtes. 


(1) Die unter Königlichem Patronat ſtehende 
Pfarrſtelle zu Guſcht, Diözeſe Friedeberg N. M., kommt 


durch die Verſetzung ihres bisherigen Inhabers, des 


Pfarrers Straßmann, zum 1. Oktober d. J. zur Er⸗ 
ledigung. 

Die Wiederbeſetzung dieſer Stelle erfolgt durch 
Gemeindewahl nach Maßgabe der Allerhöchſten Verord⸗ 
nung vom 2. Dezember 1874 (Geſ.⸗Samml. de 1874 
Nr. 28 S. 355). 

(2) Die unter Privat⸗Patronat ſtehende Pfarr⸗ 
ſtelle zu Friedersdorf, Diöceſe Frankfurt a. O. II., 
kommt durch die Verſetzung ihres bisherigen Inhabers, 
des Pfarrers Schultze, zur Erledigung. 


Nedialrt im Büteau der Königlichen Regierung zu Frankfurt a. O. 


Druck der Hofbuchdruckerei von Trowitzſch u. Sohn in Frankfurt a. O. 


